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Pressemitteilung 

 

 

IMMOEBS: Mentoring-Programm IMMOMENT startet zum 

zweiten Mal  

 

 40 Mentoren und Mentees profitieren ein Jahr voneinander 

 

Wiesbaden/Berlin, 28. März 2017 – Das Mentoring-Programm IMMOMENT von 

IMMOEBS ist in der vergangenen Woche zum zweiten Mal mit einer 

Auftaktveranstaltung in Berlin gestartet. 

 

40 Mentoren und Mentees werden als 20 – so genannte – Tandems während der 

kommenden 12 Monate eng zusammenarbeiten und voneinander profitieren. Jörg 

Lammersen, Vorstandsvorsitzender von IMMOEBS: „Unser Mentoring-Programm 

ist keine Einbahnstraße. Denn es gibt nicht nur den besten Nachwuchskräften 

unserer Branche die Chance einer außergewöhnlichen Karriereplanung, sondern 

ist auch für die Mentoren eine einzigartige Möglichkeit Kontakt zum Nachwuchs 

aufzubauen und deren Bedürfnisse kennenzulernen, um Wettbewerbsvorteile zu 

haben.“ 

 

IMMOMENT-Kooperationspartner sind in diesem Jahr BEOS, Berlin Hyp, Bernd 

Heuer Karriere, CBRE, GSK Stockmann + Kollegen, die RICS und der ZIA. Im 

ersten IMMOMENT-Jahrgang 2016 standen 17 Tandems in einem intensiven 

persönlichen und fachlichen Austausch miteinander. 

 

Svetlana Gippert, Geschäftsführerin von IMMOEBS: „Der Austausch von 

informellem Wissen und persönlicher Erfahrungen durch die Mentoren steht bei uns 

im Fokus. Zudem ergänzen Seminare, Trainings sowie Networking- und 

Rahmenveranstaltungen das Programm. Neu im zweiten Jahrgang sind das 

IMMOMENT-Vernetzungstreffen und der Fachtag ´Design Thinking´. Sie wurden als 

Ergebnis der Evaluation des Pilotjahrgangs zusätzlich etabliert, da ein noch 

stärkeres Vernetzungsangebot zwischen Mentees und Mentoren gewünscht wurde.“ 
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Mentoren 2017: 

Gudio Bedding (DIC Onsite), Jan Bettink FRICS (vormals Berlin Hyp), Dr. Thomas 

Beyerle (Catella), Sonja Bischoff MRICS (Capital Bay), Jochen Boudon (Famos 

Immobilien), Christian Bretthauer (DV Immobilien Management), Dr. Florian Busse 

MRICS (Heintz), Judith Gabler (RICS), Dr. Philip Huperz (GSK Stockmann), Dr. 

Thomas Kindler FRICS (Rechtsanwalt), Christoph Kohl (Vanderlicht), Holger 

Matheis FRICS (BEOS), Sandra Müller FRICS (MEAG), Peter Parlasca FRICS 

(Europäische Kommission Eurostat), Dr. Stephan Rabe (ZIA), Martin Ritterbach 

(Arcadis), Patrick Schäfer (Fraport), Stefan Schier (Corpus Sireo), Prof. Dr. 

Alexander von Erdély (CBRE), Ingos Weiss FRICS (Weiss & Cie.) 

 

 

Weitere Informationen zu IMMOEBS: 

IMMOEBS ist das Netzwerk der Ehemaligen der Post-Graduate- und 

Masterstudiengänge der Immobilienökonomie an der European Business School 

und der Universität Regensburg. Mit rund 2.700 Mitgliedern und 60 

Förderunternehmen stellt IMMOEBS das bedeutendste Alumni-Netzwerk der 

deutschsprachigen Immobilienbranche dar. 

 

 

Zentrale Leistungen von IMMOEBS: 

 Aufbau und Pflege von Branchenkontakten 

 Networking auf lokaler Ebene in neun regionalen Arbeitskreisen 

 Durchführung von Fachveranstaltungen (z.B. ImmobilienForum, 

Exkursionen, Baubesichtigungen) 

 Bereitstellung eines umfassenden Fortbildungsangebots (Fach- und 

persönlichkeitsbildende Seminare) 

 Karriereförderung (z.B. Mentoring-Programm IMMOMENT, Verleihung 

IMMOEBS Master-Award) 

 Förderung der immobilienwirtschaftlichen Forschung 

 

 

Ansprechpartner: 
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Svetlana V. Gippert  

Geschäftsführerin IMMOEBS e.V. 

T +49 (0)611 58 08 670 

immoment@immoebs.de 

www.immoebs.de  

 

 

Martina Rozok 

ROZOK GmbH 

T +49 30 400 44 68-1 

M +49 170 23 55 988 

m@rozok.de 

www.rozok.de 
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